
Die Geschichte der Libelle 
 

 

Einmal lebte in einem kleinen 
Teich, im schlammigen Wasser 
unter den Lilienpolstern ein 
kleiner Wasserkäfer in einer 
Gemeinschaft von 
Wasserkäfern. Sie führten ein 
einfaches und bequemes 
Leben im Teich. 
Ab und zu käme Traurigkeit in 
die Gemeinschaft, wenn einer 
ihrer Käfer den Vorbau einer 
Lilienbude besteigen würde 
und nie wieder gesehen würde. 
Sie wussten, wann das passiert ist; ihr Freund war tot, für immer weg. 
 
Dann, eines Tages, spürte ein kleiner Wasserkäfer einen unwiderstehlichen 
Drang, diesen Stängel hochzuklettern. Er war jedoch entschlossen, dass er 
nicht für immer gehen würde. Er kam zurück und sagte seinen Freunden, was 
er an der Spitze gefunden hatte. Als er die Spitze erreichte und aus dem 
Wasser auf die Oberfläche der Lilienpolster kletterte, war er so müde und die 
Sonne fühlte sich so warm an, dass er beschloss, ein Nickerchen zu machen. 
 
Als er schlief, veränderte sich sein Körper und als er aufwachte, hatte er sich in 
eine wunderschöne blauschwanzlibelle mit breiten Flügeln und einem 
schlanken Körper verwandelt, der zum Fliegen entwickelt wurde. Also, fliegen 
hat er! Und als er aufstieg, sah er die Schönheit einer ganz neuen Welt und eine 
weit überlegene Lebensweise zu dem, was er nie wusste. 
 
Dann erinnerte er sich an seine Käferfreunde und wie sie mittlerweile denken, 
dass er tot sei. Er wollte zurückgehen, um ihnen zu sagen und ihnen zu 
erklären, dass er jetzt lebendiger sei, als er jemals zuvor war. 
Sein Leben war eher erfüllt als beendet. Aber sein neuer Körper würde nicht ins 
Wasser gehen. Er konnte nicht zurückkehren, um seinen Freunden die guten 
Nachrichten zu erzählen. Dann verstand er, dass ihre Zeit kommen würde, wo 
auch sie wissen würden, was er jetzt wusste. Also hob er seine Flügel und flog 
in sein freudiges neues Leben. 
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